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Parken als Randerscheinung?
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24h

Datenquelle: MiD 2017

„Privat-Pkw parken 97% des Tages…

… und das überwiegend zuhause!“
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Unser Alltag
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Verkehrsplanun
g
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Unser Alltag
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Straßenentwurf
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Unser Alltag
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Betrieb und 
Verkehrssteuerung
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Wie beeinflussbar ist das Parken? | Flensburg
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„Ein ganzheitlicher 
Ansatz vermittelt 
Intention und 
erzeugt Verständnis“
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Wie beeinflussbar ist das Parken? | Flensburg
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„Differenzierte 
Angebote erzeugen 
ein differenziertes 
Nutzerverhalten“
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Wie beeinflussbar ist das Parken? 
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veränderte
s

Mobilitäts-
verhalten

Widerstände für den Kfz-
Verkehr & ein klares 

Nutzerkonzept

differenzierte Angebote 
und schlagkräftige 

Mobilitätsalternativen 

weniger 
Parksuchverkehr

Stärkung des 
Umweltverbundes

fairere Verteilung des 
öffentlichen Raums
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Wie beeinflussbar ist das Parken? | Exkurs Augsburg
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https://www.augsburger-allgemeine.de/augsburg/Wie-die-kostenlose-Cityzone-bei-den-Fahrgaesten-ankommt-id56403036.html

Führt die 
Maßnahme zu 
weniger (Parksuch)-
Verkehr in der 
Innenstadt?

Gibt es genügend 
P+R-Angebote am 
Innenstadtrand?

Ist der gewünschte 
Effekt 800.000 
EUR / Jahr wert?
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Was können neue Quartiere mit Mobilitätskonzept 
beitragen? Dortmund | Entwicklung 
Westfalenhütte

Darmstadt | Lincoln-Siedlung
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https://www.bauvereinag.de/db_pics/content/Lageplan0.jpg



AGFS –Parken als Schlüssel zur Verkehrswende | 27.02.2020

Was können neue Quartiere mit Mobilitätskonzept 
beitragen? 

Dortmund | Entwicklung 
Westfalenhütte

Darmstadt | Lincoln-
Siedlung

Wohneinheiten ~ 800 ~ 2.000

Stellplatzschlüssel >0,8 (640) <0,65 (1.300)

Besucherparkstände/WE 0,15-0,20 (120-160) 0,05/WE (100)

Quartiersgaragen nein ja

Bewirtschaftung öffentlicher 
Straßenraum

nicht vorgesehen ja

mischgenutztes Areal ja ja

schienengebundene ÖPNV-
Anbindung

ja ja

Diversifiziertes Sharing-
Angebot

geplant ja

Mobilitätszentrale soll umgesetzt werden ja (Betrieb durch städtisches 
Verkehrsunternehmen 
HEAG)
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Dortmund Westfalenhütte | Mobilitätskonzept
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Essentials für Quartiere mit Beitrag zur Verkehrswende
 hochwertige ÖPNV-Verbindung als das Mobilitäts-Rückgrat

 Straßenraumfunktionen dürfen durch das Parken nicht abgemindert werden
 differenzierte Betrachtung notwendig

 zentrale  Verbindungsachsen müssen fuß- und radverkehrsfreundlich mit 
hoher Aufenthaltsqualität gestaltet sein

 öffentlich sichtbare Sharing-Angebote im Straßenraum

 Kooperationspartner in Planung, Politik, Mobilitäts- und Wohnwirtschaft mit 
gleicher Zielrichtung

 kommunale genehmigungsrechtliche Grundlagen (Stellplatzsatzung)

 Definition von Zielgruppen und entsprechender Ansprache

 Niederschwelliger Zugang zu Angeboten 

„Der vorherrschende Ruhende Verkehr in einem Quartier spiegelt die 
Funktionalität des vorhandenen Mobilitätsangebots wider.“
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Eine Frage der Lage | Musterstellplatzsatzung NRW
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Abbildung: Leitfaden zur Musterstellplatzsatzung NRW, S. 29 

0,9 1,0 1,1 1,2 1,3 1,4 1,5

Stellplatzschlüssel
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Eine Frage der Lage | Musterstellplatzsatzung NRW
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„Bei Abminderung der Stellplatzanzahl ist, ist auch eine Reduzierung 

der Parkstände im öffentlichen Raum vorzusehen, da auch Besucher 

von den vielfältigen Mobilitätsangeboten im Quartier profitieren und ihr 

Mobilitätsverhalten anpassen können.“

Abbildung: Leitfaden zur Musterstellplatzsatzung NRW, S. 39 
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Umgang im Bestand | Hamburg Gerichtsviertel
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98%
93%

101%

9 Uhr 13 Uhr 18 Uhr

Parkraumauslastung freitags
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Umgang im Bestand | Hamburg Gerichtsviertel
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Alternativen anbieten…

Flächen umnutzen…

dezentrale Lösungen suchen…

Bewohnparken
vorsehen
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Bewohnerparken | Kostenvergleich
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Gebühren für das Bewohnerparken in deutschen und europäischen Städten pro Jahr im Vergleich 
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Parken im Freizeitverkehr | Nürnberg Konzerthaus

18

Konzerthaus

Meistersingerhalle
(geringere Kapazität)

+

2.620 Besucher

600
Stellplätze

Meistersingerhalle

2.120 Besucher 

750
Stellplätze

Meistersingerhalle
(Tagungszentrum)

2.620 Besucher

600
Stellplätze

Konzerthaus

+

2019 2024 2031

Bestand0 MSH als 
Interimsspiel-

stätte für Oper 

Konzerthaus

1 MSH als 
Kongresszentrum 

(mehr Nutzfläche)

Konzerthaus

2
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Parken im Freizeitverkehr | Nürnberg Konzerthaus

19

Verbesserung 
Querungssit. 
Schultheißalle
e

03

Aufwertung 
Haltepunkt 
MSH

02

Barriere-
freiheit auf 
Gelände

07

Gehweg-
führung 
optimieren

06

Wegweisung 
im Umfeld14

Parkgebühren-
ordnung 
anpassen 

08

Vergünstigung 
Parkticket ab 
3 Personen

15

Einführung 
Kombi-
Ticket

01

Taktverstärkung 
nach Ende 
Veranstaltung

04
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Parkraum als transformatives Potential | Flensburg
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Probieren, umnutzen,… 

…wertschätzen und erleben! 
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Parkraum als transformatives Potential | Flensburg
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Manches erklärt sich von selbst…
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Parken ist ein Schlüssel zur Verkehrswende…

…wenn es noch stärker als kommunales verkehrsstrategisches
Instrument wahrgenommen und eingesetzt wird.

…wenn es gelingt, dass neben dem Ausbau von 
Mobilitätsangeboten gleichermaßen angemessene Restriktionen
und Nutzungsbeschränkungen eingesetzt werden.

…sobald der Fokus noch stärker vom ‚privaten Stellplatz‘ auf den 
öffentlichen Raum gelegt wird und bundesweit veränderte
Rahmenbedingungen geschaffen werden (z.B. Bewohnerparken).

…wenn es als ein Indikator für das örtliche Mobilitätsverhalten und 
-angebot genutzt wird und entsprechende Konsequenzen abgeleitet 
werden.

…wenn Parkraum als transformatives Potential erkannt, genutzt 
und (um)gebaut wird.
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VIELEN DANK!
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